
Herbst 457 v. Chr. Erlass wird wirksam, 27 n. Chr. Taufe Jesu, 31 n. 
Chr. Kreuzigung, 34 n. Chr. Verwerfung Israels

Markus 1,15 (NT 43)

 Was predigte Jesu nach seiner Taufe?

Was hat nun diese Prophezeiung mit den 2300 Jahren zu tun? Vers 24 
sagt: „70 Wochen sind verhängt über dein Volk“. Das hebräische Wort 
dafür ist chatak und bedeutet zuerst abschneiden. Es muss also heißen: 
„70  Wochen  sind  abgeschnitten über  dein  Volk“.  Abgeschnitten 
wovon? Wenn ich ein Stück Brot abschneiden will, brauche ich dafür  
ein Brot. Wenn ich einen Zeitraum von 70 Jahrwochen abschneiden 
will, brauche ich offensichtlich einen längeren Zeitraum, von dem ich 
sie abschneiden kann. Und genau den haben wir in Daniel 8.

Reinigung des Heiligtums = Großer Versöhnungstag statt, am 10. Tag 
des 7. Monats. Im Jahr 1844 fiel der 10. Tag des 7. Monats auf den 22. 
Oktober.  Genau an diesem Tag hat  Jesus  im Himmel  die  2.  Phase 
seines Dienstes begonnen. 

Daniel 9

Verse 1.2

 Was hat Daniel beschäftigt?

Wir befinden uns hier im Jahr 539 oder. 538 v. Chr. (nicht ganz genau 
bekannt).

Jeremia 25,8-12 (AT 744)

 Welche Prophezeiungen spricht Gott über Babylon und sein Volk 
aus?

Jeremia 29,10 (AT 749)

 Welches Versprechen gibt Gott den Weggeführten?

Für die Dauer der 70 Jahre gibt es 3 Möglichkeiten:

 609 (Babylon kommt zur Herrschaft über den assyrischen König 
Assur-Uballit II) bis 539 (Eroberung Babylons).

 605 (erste Eroberung Jerusalems und Wegführung) bis 536/535 
(Nach dem Erlass des Kyrus in Esra 1,1 538 wurde mit dem Bau 
des Tempels nach Esra 3,8 2 Jahre später angefangen, d.h. 536/535.

 586 (Zerstörung Jerusalems) bis 516 (Fertigstellung des Tempels)

Daniel sieht auf jeden Fall, dass die Zeit am Ende ist und bittet Gott, 
sein Versprechen wahrzumachen.

Verse 3-19

 Mit welcher Einstellung hat Daniel zu Gott gebetet?

 Daniel betet in der Mehrzahl (wir) und identifiziert sich damit mit 
den Sünden seines Volkes. Was können wir daraus lernen?

 Untersuchen wir einmal dieses Gebet. Was sagt Daniel über Gott 
und was über sich und das Volk?

 Was können wir daraus lernen?



Verse 20-23

 Wer kam jetzt zu ihm? 

 Woher kennen wir Gabriel? (Dan 8, 16.17)

 Welchen Auftrag hat er?

Welches Gesicht? Es kann nur das aus Kapitel 8 sein, denn in Kapitel  
9  gibt  es  keins.  Die  Verbindung  zwischen  Daniel  8  und  9  sind 
offensichtlich. Daniel 9 ist die Erklärung für Daniel 8 und beginnt in 
Vers 24. Daniel 2 und 7 bestehen jeweils aus einer Vision und einer 
vollständigen Erklärung.  Daniel  8  enthält  eine  Vision und eine  nur 
teilweise Erklärung. Unklar war die Bedeutung der 2300 Abende und 
Morgen. Dieser Teil wird nun in Daniel 9 erklärt.

Vers 24

 Welche Frist gibt Gott seinem Volk noch?

Immer wieder hatte Israel Gott den Rücken zugekehrt. Und nun sagt 
Gott: Eine Chance gebe ich Israel noch, 70 Wochen.

 Wie lange sind diese 70 Wochen nach dem Jahr-Tag-Prinzip?

 Was geschieht gegen Ende dieser 490 Jahre?

 Auf wen weisen diese Ereignisse?

Vers 25

 Wann ist der Ausgangszeitpunkt dieser 70 Wochen?

 In welche Abschnitte sind die 70 Wochen geteilt?

Vers  25  gibt  uns  den  Anfangszeitpunkt  dieses  490  Jahre,  nämlich 
wenn der Befehl ergeht, dass Jerusalem wieder aufgebaut werden soll. 
Nach Esra 7,7 ist dies das 7. Jahr des Artaxerxes und das ist das Jahr  
457 v. Chr. Es gab schon 2 Erlasse vor diesem, aber die waren nicht 
gerade  bedeutsam.  Die  volle  Herstellung  Jerusalems  geschah  erst 
durch den Befehl aus dem Jahr 457 v. Chr. (im Herbst). Dieses Datum 
ist von Historikers einwandfrei bestätigt. 

Und jetzt heißt es, dass es bis zum Messias 7 Wochen vergehen, dass  
danach Jerusalem 62 Wochen aufgebaut werden wird und dass nach 
den 62 Wochen des Messias getötet wird. (Verse 25+26). Es gibt eine 
2. Übersetzungsmöglichkeit von Vers 25. Nach der heißt es, dass es 
bis zum Messias 7 + 62 Wochen sind und dass der Messias nach den 
62  Wochen  getötet  wird.  Wie  wir  gleich  sehen  werden,  ist  die  2. 
Variante die richtige, weil diese Prophetie sonst keinen Sinn machen 
würde.

Vers 26

 Was geschah am Ende der 62 Wochen?

Verse 25 und 26 sind in einem hebräischen Parallelismus geschrieben:

Vers Thema Inhalt

25a Stadt Jerusalem soll 
wieder aufgebaut 
werden

Messias Gesalbter kommt

25b Stadt 7 Wochen

Messias 62 Wochen

25c Stadt Plätze und Gräben 
sind aufgebaut

26a Messias nach 62 Wochen 
wird der Gesalbte 
ausgerottet

Vers 27

 Was geschah in der 70. Woche?

 Worauf deutet diese Prophezeiung hin?


	Verse 1.2
	Verse 3-19
	Verse 20-23
	Vers 25
	Vers 26

